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Ein rasanter Herbst steht bevor
Fast wie echt: Auto-
renn-Spiele machen 
nicht nur Rennfah-
rerin Christina Surer 
(35) Spass. BLICK 
stellt sieben neue 
Games vor, die bis 
Ende Jahr erscheinen.
Von Martin Steiner

Über 1000 Autos in 
einem einzigen Spiel
Gran Turismo 5, ab  
4. Dezember im Handel,  
für PS3, ab 3 Jahren, 99 Fr.
Die Mutter aller Rennsimulati-
onen gibts bald schon in der fünf-
ten Auflage. Gigantisch: Über 
1000 Boliden kann der Spieler 
steuern. Dank der WRC- und der 
Nascar-Lizenz dürfen sich Fans 
von Rallyes und amerikanischen 
Stockcar-Rennen besonders freu-
en. Erstmal in der Serie erhält das 
Game ein detailliertes Schadens-
modell und einen Online-Modus 
für 16 Spieler.

So dreckelt man auf 
höchstem Niveau
Colin McRae — Dirt 2, ab  
sofort erhältlich, für DS, 
PS3, PSP, Wii und Xbox 360, 
ab 12 Jahren, ab 65 Fr.
Egal ob klassische Rallyes auf 
Schotterpisten, Rallycross-Rennen 
oder wilde Ausflüge durch die Bo-
tanik: Das O�road-Game hat neun 
verschiedene Rennarten in ebenso 
vielen spektakulären Umge-
bungen zu bieten. So rasen die Pi-
loten durch den malaiischen 
Dschungel oder die marokka-
nische Wüste. Noch nie war dre-
ckeln so abwechslungsreich.

Das schnelle Rennen 
für unterwegs
Gran Turismo PSP, ab  
1. Oktober erhältlich, für 
PSP, ab 3 Jahren, 59 Fr.
Noch bevor Gran Turismo 5 (siehe 
links) auf den Markt kommt, er-
scheint die Ausgabe des Autorenn-
Klassikers für die portable Konsole 
PSP. Erstmals können die Spieler 
auch in Supersportwagen der 
Marken Lamborghini oder Bugatti 
steigen. Insgesamt haben es 800 
Fahrzeuge ins Spiel gescha�t. Wer 
sich eine neue PSP Go kauft, kann 
sich das Game in der ersten Wo-
che sogar gratis herunterladen.

Cooles Racing durch 
kühle Landschaften
Motorstorm — Arctic Edge, ab 
23. September erhältlich,  
für PSP, ab 12 Jahren, 59 Fr.
Je kühler die Witterung, desto 
heisser das Rennen: In Motor-
storm brausen die Piloten auf 
Tö�s, Buggys, Lastwagen und so-
gar Raupenfahrzeugen über Ge-
birgsstrecken in Alaska. Neben 
den aggressiven Gegnern machen 
auch Lawinen oder brüchige Eis-
flächen dem Spieler das Leben 
schwer. Wer clever ist, nützt eine 
der Abkürzungen durch die 
Schneelandschaft.

Nach dem Crash ab in  
die Zeitmaschine
Forza Motorsport 3, ab 
23. Oktober, für Xbox 360, 
ab 3 Jahren, 95 Fr.
Der neue Racer von Microsoft 
richtet sich an Profis und Einstei-
ger. So lässt sich jede erdenkliche 
Fahrhilfe zuschalten. Und baut 
man in den Rennen doch einmal 
einen Crash, bietet das Game die 
Möglichkeit, die Zeit per Knopf-
druck einige Sekunden zurückzu-
drehen. Das Spiel hat über 200 
Rennevents integriert, 400 Autos 
stehen zur Auswahl.

Rennfahrerin und Moderatorin  
Christina Surer (35) hat Need for 

Speed — Shift in Zürich den Game-
Journalisten vorgestellt. Der Top-Titel 

macht nicht nur mit Pedalen und 
Steuerrad Spass, sondern auch mit 

normalen Controllern.
Foto: Toini Lindroos
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ELIANE
über Sex und Beziehungen

Der tolle Mann ist 
endlich frei — wie 
angle ich ihn mir?  

Schreiben oder telefonieren Sie von 12 bis 14 Uhr:  
Tel.: 044 259 66 31  |  E-Mail: eliane@ringier.ch  
Erotik, Redaktion Blick, Postfach 223, 8021 Zürich

Ich (36) lernte vor 13 Jahren einen tollen Mann (41) kennen. Zwi-
schen uns war von Anfang an eine magische Anziehung, die bis 
heute anhält. Wir hatten in grossen Abständen immer wieder 
mal Kontakt, gingen auch zusammen aus, aber mehr war nie. 
In all den Jahren hatte ich einige Beziehungen mit Männern. Aber 
dieser ganz bestimmte Mann ging mir nie aus dem Kopf. 

Vor über einem Jahr ist es passiert: Er schrieb mir ein SMS, ich 
war single, wir trafen uns – und begannen eine A�äre, obwohl er in 
einer Beziehung war. Das ging solange gut, bis ich mich in ihn ver-
liebte. Ich wollte unsere A�äre deshalb beenden – aber es blieb beim 
wollen. Dieser Mann zieht mich dermassen stark an, dass ich es 
schlicht nicht fertigbrachte. Tja, wir sind immer noch zusammen.

Im Juni hat er sich von seiner Freundin getrennt. Als ich fragte, 
wie es mit uns weitergehe, meinte er aber, er möchte nicht gleich 
eine neue Beziehung. Ich verstehe das ja, er meldet sich auch regel-
mässig und hat mir auch sein Zuhause gezeigt, das mir sehr gefiel. 

Aber ich bin in der Zwickmühle: Soll ich weiter auf ihn warten? 
Ich frage mich manchmal, ob es das noch bringt. Er arbeitet viel und 
hat ein Hobby, und dadurch wenig Zeit. Das wäre kein Problem, denn 
ich kann mich gut selbst beschäftigen. Soll ich mich rar machen oder 
besser aufhören? Oder ihn nochmal fragen, was mit uns ist? 

Pascale

Liebe Pascale
Du sollst nicht auf ihn warten, 
aber auch nicht aufhören; dich 
nicht rar machen, wenn du ihn 
liebend gern tre�en möchtest, 
und schon gar nicht solltest du 
noch einmal fragen, wie er sich 
das mit euch so vorstellt! 

Es ist doch alles auf bestem 
Weg! Ihr kennt euch vom Sehen 
seit sehr langer Zeit und habt 
noch nicht sehr lange ein Ver-
hältnis. Er ist jetzt frei, er meldet 
sich regelmässig – und in seiner 
Wohnung warst du auch schon. 

Ho�entlich hast du nicht 
versucht, dich dort nützlich zu 
machen! Allein das Einräumen 
des Morgengeschirrs in die Ab-
waschmaschine kann einen Jun-
gesellen kopfscheu machen. 

Es gibt auch keinen Mann, 
der begeistert anfängt, Zu-
kunftspläne zu schmieden, 
wenn eine neue Freundin fragt, 
wie er sich den weiteren Verlauf 
der Beziehung so vorstellt. 

Der Mann, der dich seit Jah-
ren fasziniert, wird keine Aus-
nahme sein. Kommt dazu, dass 
er bis vor kurzem in einer ver-
mutlich längeren Beziehung 
steckte, deren Ende er zuerst 
verarbeiten muss, auch wenn er 
es war, der sie auflöste. 

Natürlich kann es sein, dass 
er sich später einer andern Frau 
zuwendet. Man weiss das nie. 
Aber je mehr du ihn nach seinen 
Absichten fragst und spürbar auf 
einen Entscheid wartest, desto 
uninteressanter wirst du für ihn. 
Du siehst dich als selbständige 
Frau. Da weiss ich doch einen 
Trick, wie du ihn ködern kannst: 
Du musst es bloss scha�en, dass 
auch er dich so sieht. 

Rennspiele nur auf Megabild-
schirm — und möglichst mit 
einem Steuerrad als Controller. 
Das war einmal. Denn dank Be-
wegungssensoren und Touch-
screen ist das Gameerlebnis auf 
dem iPhone eindrücklich — und 
günstig. BLICK hat die vier be-
liebtesten Games getestet, die 
man für wenige Franken in 
iTunes herunterladen kann.  

NEED FOR SPEED, 5.50 FR 
Grafik wie auf dem PC, Videose-
quenzen, toller Soundtrack: Die be-
liebte Need-for-Speed-Serie über-
zeugt auch als Telefon-Spiel. Die 20 
Rennwagen lassen sich durch Nei-
gen des iPhones ganz präzis um die 
Kurven ziehen. Ein kleiner Ruck, 
schon driftet das Auto. Das gibt 
viele Punkte, braucht aber ganz 
schön Fingerspitzengefühl. 

ASPHALT 4, 1.10 FR  
Preislich ein Budget-Spiel und mit 
etwas weniger sensibler Bewe-
gungssteuerung — bringt aber 
trotzdem Rennfeeling aufs iPhone. 
Die wilde Jagd durch Innenstädte 
braucht gute Koordination. Denn 
neben der Konkurrenz ist auch die 
Polizei unterwegs. Top: «Asphalt» 
hat ganze 28 Autos vom Mini bis 
zum Ferrari, 5 Rennmodi und 12 
Städtekulissen integriert.

REAL RACING, 7.70 FR 
Vielleicht das beste, sicher aber das 
realistischste Renngame. Denn 
«Real Racing» simuliert die klas-
sischen Rundenrennen — mit 48 
Autos und 12 Strecken. Einsteiger 
können nur das Steuer überneh-
men (wahlweise durch iPhone-Kip-
pen oder Bildschirm berühren), ge-
übte Spieler geben von Hand Gas 
und fahren eine ganze Meister-
schaft. Sogar online oder im lokalen 
Netzwerk gegen Kollegen. 

MICRO CARS, 2.20 FR 
Das pure Gegenteil zu den anderen 
drei Spielen. Die Macher von «Micro 
Cars» haben nichts mit Realismus 
und Tempobolzerei am Hut. Sie 
schicken Spielzeug-Autos auf einen 
ausgeklügelten Parcours. Das Game 
fesselt, weil die kleinen Autos per-
fekt ausbalanciert über Hinder-
nisse segeln oder Steigungen be-
wältigen. Um möglichst gute Zeiten 
zu erreichen, ist ein Gasfuss eher 
hinderlich. Wer zu rassig unter-
wegs ist, liegt nämlich ganz schnell 
auf dem Dach.  
 Lorenz Keller 

Genial: Das 
iPhone wird 
zum Steuerrad

Ein rasanter Herbst steht bevor

Runde für Runde auf  
explosivem Kurs
Blur, ab 5. November im  
Handel, für PC, PS3 und Xbox 
360, ab 12 Jahren, ab 89 Fr. 
Heisse Action ist beim neuen Spiel 
der Project-Gotham-Racing-Ma-
cher angesagt. Die Rennfahrer sol-
len nicht nur steuern, sondern auf 
der Strecke Goodies wie Turbos, 
Minen oder Schutzschilder auf-
sammeln und diese dann gegen 
die anderen Fahrzeuge einsetzen. 
Da gilt es ruhig Blut zu bewahren 
und das Gas durchzudrücken, um 
im organisierten Chaos möglichst 
schnell die Ziellinie zu erreichen.

Need for Speed auf dem iPhone.

Wie in einem  
echten Rennwagen
Need for Speed — Shift,  
ab sofort erhältlich, für 
PC, PSP, PS3 und Xbox 
360, ab 3 Jahren, ab 65 Fr.
Noch nie hat es sich so echt an-
gefühlt, in einem virtuellen 
Auto zu sitzen: Das neue Spiel 
der Need-for-Speed-Reihe zeigt 
die Rennen direkt aus der Sicht 
des Fahrers und ahmt sogar die 
Kopfbewegungen des Piloten 
nach. Das realistische Renn- 
erlebnis ist wichtiger als in den 
letzten Ausgaben. Während 
den Wettkämpfen erhält man 
Belohnungen für brutales oder 
genaues Fahren.

Du liebst ihn und hast 
es schön mit ihm. Ge-
niesse das, ohne auf 
mehr zu warten. 


